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Betrifft: Zum zehnten Mal „Herzlich in Tirol“ 

Eine Idee zieht Kreise… 
 

 
 Initiative Offene Herzen mit Aktionswoche und Tag der Herzlichkeit am 27. Juni.  
 Rund 40 Veranstaltungen leisten Beitrag zu Miteinander-Kultur. 
 Benefizaktionen für Hilfsprojekte im In- und Ausland. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Grußkarten, die in Alten- und Pflegeheimen, in Krankenhäusern und bei Straßenaktionen verteilt werden. 
 

 
 Unter dem Motto „Herz haben. Herz zeigen!“ laden wir auch heuer zum 10. Mal dazu ein, der 

Gedanken- und Lieblosigkeit unserer Zeit mit Aufmerksamkeit und Herzenswärme zu begegnen 
und der Angst und Sorge um die Zukunft mit Vertrauen und Mitgefühl. Wenn wir angesichts der 
vielen negativen Schlagzeilen über Krisen, Kriege und Katastrophen in eine Weltuntergangs-
stimmung verfallen, ist niemandem gedient. Mit Klagen und Motzen auch nicht. Es gilt, die 
positiven Entwicklungen im Land zu sehen, die positiven Kräfte zu stärken und denen ein 
herzliches „DANKE“ zu sagen, die sich ehrenamtlich in den unterschiedlichsten Bereichen 
engagieren, die anderen Zeit schenken und ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. Ja, es gibt 
Krisen, Kriege, Katastrophen und Menschen, die ausgrenzen, beleidigen und verletzen. Aber es 
gibt auch Mitgefühl, Hilfsbereitschaft und Solidarität und Menschen, die verbinden, ermutigen 
und helfen. Danke dafür. 

 
 Mit der Initiative Offene Herzen möchten wird einmal mehr darauf hinweisen und einladen, eine 

Kultur des Helfens und des Miteinander zu pflegen – in der Familie, der Nachbarschaft, am 
Arbeitsplatz, im Verein, in der Pfarre, der Gemeinde. Auch in der Politik sollte die Leitkultur die  
Würde des Menschen sein, Menschlichkeit, Solidarität und echte Dialogbereitschaft. Die 
Budgetkonsolidierung darf nicht auf dem Rücken von sozial schwachen und bedürftigen 
Personen ausgetragen werden. Und die Menschenrechtskonvention der UNO darf nicht 
umgeschrieben werden, Menschenrechte sind und bleiben unteilbar. Der „Tag der Herzlichkeit 
soll einmal mehr dazu beitragen, das „Wir-Gefühl“ zu stärken und den sozialen Frieden im Land 
zu fördern. Wir sitzen alle im gleichen Boot, wir brauchen einander. Zusammenhalt ist ein Gebot 
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der Stunde. Wie hat schon Bischof Reinhold Stecher gesagt: „Heimat wächst nur im Golfstrom 
menschlicher Wärme“.  

 
 27. Juni 2025: Auch heuer greifen wieder viele Personen, Gruppen, Vereine und Einrichtungen 

das Anliegen auf und zeigen Herz für Menschen, die nicht auf die Butterseite des Lebens gefallen 
sind. Siehe Programm. Wir unterstützen Hilfseinrichtungen und Projekte im In- und Ausland, die 
schon Bischof Stecher tatkräftig unterstützt - die Arche Tirol, die Caritas und die Vinzenz-
gemeinschaft Tirol (Projekt „Vinzibus“). Über die Aktion „Wasser zum Leben“ fördern wir 
Brunnenbau- und Bewässerungsprogramme in Mali und Burkina Faso („Stecher-Brunnen“) und 
ein Bildungs- und Sozialprojekt in Niger (Westafrika), das Kindern und Jugendlichen eine gute 
Zukunft ermöglicht. 

 
 Landeshauptmann Anton Mattle: „Die Tirolerinnen und Tiroler haben ein großes Herz. Das zeigt 

sich immer wieder im Großen genauso wie im Kleinen. Kaum irgendwo auf der Welt sind der 
ehrenamtliche Einsatz für die Allgemeinheit, die Kameradschaft und der soziale Zusammenhalt 
so stark wie in Tirol. Jeder und jedem Einzelnen sei dafür herzlich gedankt – sie alle tragen zu 
unserer starken und solidarischen Gesellschaft bei. Es freut mich, dass der Tag der Herzlichkeit 
heuer bereits zum zehnten Mal durchgeführt und damit ein ganz besonderer Beitrag zum 
Zusammenleben in Tirol geleistet wird“. 

 
 Wo wir nicht zu sparen brauchen. Ein kleines Lächeln, ein freundlicher Blick, ein nettes Wort, eine 

aufmerksame Geste … Es braucht nicht viel, um die Welt wärmer und herzlicher zu machen! 
 
 
Spendenkonto zur Initiative Offene Herzen 2025: 
 
Spendenkonto: 
Bischof-Stecher-Gedächtnisverein 
Hypo Tirol – IBAN: AT 62 5700 0300 5336 1754 

 
Das Programm zur Initiative Offene Herzen und zum „Tag der Herzlichkeit 2025“ finden Sie im 
Internet unter: www.bischof-stecher-verein.at 
 
 
Mit der Bitte um mediale Unterstützung: 
Peter Jungmann, Obmann (0664-8178732)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
In Zusammenarbeit und mit Unterstützung von:  

 
 
 
 
 
Initiative Offene Herzen: Aktionen und Veranstaltungen (Auswahl) 
Ausgewählte Veranstaltungen. Das Wichtigste in Kürze 
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 Vortrag von Prof. Wilhelm Schmid 

Montag, 23. Juni, 19.00 Uhr - Privatklinik Hochrum / Sanatorium der Kreuzschwestern, Lärchenstraße 41 
 

„Das Leben verstehen“. Der bekannte Philosoph und Buchautor Wilhelm Schmidt aus Berlin, der über zehn 
Jahre in einem Krankenhaus in Zürich gearbeitet hat, stellt sich den Fragen des Lebens und versucht sie zu 
beantworten: Hat das Leben einen Sinn? Wie umgehen mit Krisen und Krankheiten? Welche Bedeutung 
haben Berührungen? Was ist Glück? Prof. Schmidt präsentiert sein Buch und erklärt, wie Philosophie zur 
Lebenshilfe werden und Orientierung geben kann. Festsymposium zur „Initiative Offene Herzen“ und zum 
Tag der Herzlichkeit.  Mit Vortrag, Signierstunde, Musik und Buffet.  
 
 Ausstellung „Caritas hilft“ und „Aktion 365“ 
        Freitag, 27. Juni, 12.45 Uhr - Innsbruck, Hauptbahnhof 

 
„Not sehen und handeln“. Seit über 120 Jahren versucht die Caritas Tirol jetzt schon, in Not geratenen 
Menschen zu helfen. Die Ausstellung erinnert an wichtige Hilfsmaßnahmen und Aktionen, informiert über 
Beratungs- und Unterstützungsangebote und ist bis 11. Juli am Innsbrucker Hauptbahnhof zu sehen. Eintritt 
frei. Der Gedächtnisverein, Bischof Hermann Glettler, Caritas-Direktorin Elisabeth Rathgeb u.a. verschenken 
365 Holzherzen und erinnern daran, dass Nächstenliebe ein Dauerauftrag ist. 
 
 Tag der Herzlichkeit in Tirol – 24 Stunden Zeit für eine Geste der Aufmerksamkeit 
       Freitag, 27. Juni - Tirol 
 
Tirol sagt Danke! Das Land Tirol, die Diözese Innsbruck, die Caritas und der Bischof-Stecher-Gedächtnis-
verein laden ein, den 27. Juni 2025 zu einem „Tag der Herzlichkeit“ werden zu lassen und denen Danke zu 
sagen, die das ganze Jahr über Herz zeigen, auf andere schauen, ihnen ihre Hilfe anbieten und zu einem 
guten Miteinander beitragen – in der Familie, der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz, in der Schule, im Verein, 
in der Pfarre oder in der Gemeinde. 
 

„Tirol ist ein Land des Ehrenamts. Kaum irgendwo auf der Welt sind der freiwillige Einsatz für die 
Allgemeinheit, das Kameradschaftsgefühl und der soziale Zusammenhalt so stark wie in Tirol.“ 

Anton Mattle, Landeshauptmann 
 

 Jungbauernschaft/Landjugend mit Sozialaktion 
        Freitag, 27. Juni, 8.00 Uhr – Sonntag, 29. Juni, 18.00 Uhr – Tirol 
 
Die Tiroler Jungbauernschaft und Landjugend organisiert eine große Sozialaktion. Unter dem Motto „Weil 
bei uns jeder zählt“ sind die Ortsgruppen eingeladen, mit Aktionen Herz zu zeigen und Gutes zu tun. So 
veranstaltet zum Beispiel die Ortsgruppe Außernavis einen Spiele-Nachmittag, in Kössen findet ein Nach-
mittag für Senioren statt, in Lienz eine Alpakawanderung mit Kindern aus dem SOS-Kinderdorf. 
Abschluss der Sozialaktion für eine gutes Miteinander wird ein Benefizkonzert in Innsbruck sein (31. August). 
Mit dem Erlös sollen in Not geratene Mitglieder unterstützt werden. 
 
 Stubai - ein Tal zeigt Herz 
       Freitag, 27. Juni, 8.00-18.00 Uhr, Stubaital 
 
Stubai zeigt Herz! Der Tag ist ein guter Tag, denen zu danken, die sich ehrenamtlich engagieren und sich für 
die Gemeinschaft einsetzen. Die Bürgermeister der Gemeinden verteilen Danke-Kärtchen. Auch die 
Bevölkerung ist eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Einfach in den Gemeindeämtern und Pfarrbüros 
Danke-Karten abholen, Nachricht draufschreiben und weitergeben. Oder online Danke sagen mit dem 
Hashtag #StubaiZeigtHerz. Auf allen Social-Media-Kanälen. Gemeinsam Herz zeigen, den Zusammenhalt im 
Stubai stärken!  
 
 Benefizaktion am Jakobskreuz 
        Freitag, 27. Juni, 9.00 Uhr – St. Ulrich, Buchensteinwand 
 
Wasser trinken, Wasser teilen, Leben retten. Die Bergbahn Buchensteinwand Pillerseetal mit Geschäftsführer 
KR Anton Pletzer unterstützt die „Initiative Offene Herzen“ und die Benefizaktion „Wasser zum Leben“. Im 
Restaurant „Das Weitblick“ schaut man über den Tellerrand hinaus und bittet die Gäste im Aktionszeitraum 
um einen „Wasser-Euro“. Die gesamte „Wasserspende“ kommt Brunnenbauprojekten der Caritas in 
Westafrika zugute, in den Partnerländern Mali und Burkina Faso, die von den Folgen des Klimawandels 
besonders stark betroffen sind und unter großem Wassermangel leiden. Ein schönes Zeichen der Solidarität. 
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Am 5. Juli eröffnet dann im Jakobskreuz die Ausstellung „Botschaft der Berge“ mit Bildern von Bischof 
Reinhold Stecher (1921-2013). 
 
 Blutspende-Aktion „Gib dein Bestes“ 
        Freitag, 27. Juni, 10.00-18.00 Uhr - Innsbruck, ORF Tirol, Rennweg 14 
 
Blut spenden, Leben retten. Rotes Kreuz und ORF rufen dazu auf, Herz zu zeigen und Blut zu spenden. Damit 
können Sie in einer halben Stunde zum Lebensretter werden. Blutspenden können alle gesunden Frauen und 
Männer ab 18. Bitte einen Lichtbildausweis mitbringen und vorher ausreichend trinken.  
 
 Konzertbesuche in Altenheimen 

Freitag, 27. Juni, 15.00-18.00 Uhr - Tirol 
 

Musik verbindet. Der Tiroler Volksmusikverein zeigt wieder viel Herz. Rund 150 Musikantinnen und 
Musikanten spielen den Bewohnerinnen und Bewohnern in über 30 Alten- und Pflegeheimen in ganz Tirol ein 
Ständchen, überbringen einen musikalischen Gruß und sagen denen danke, die betagte Menschen das ganze 
Jahr über liebevoll betreuen und begleiten.  
 
 Zeichenwettbewerb – Volksschüler malen für den guten Zweck  
Freitag, 27. Juni, 15.30 Uhr – Innsbruck, Spitalskirche 

 
„Mein Herz freut sich“. Schülerinnen und Schüler von Volks- und Sonderschulen denken mit ihren 
ReligionslehrerInnen darüber nach, wann ihnen warm um´s Herz wird, wie man sich und anderen Freude 
machen kann. Die besten Arbeiten werden am Tag der Herzlichkeit ausgezeichnet und in der Spitalskirche 
ausgestellt. Die Bilder können für den guten Zweck (Bildungs- und Sozialzentrum in Niger, Lernhilfe für 
Kinder) ersteigert werden. Organisiert wird der Zeichenwettbewerb vom Schulamt der Diözese Innsbruck in 
Zusammenarbeit mit der Bildungsdirektion Tirol. 
Info: schulamt@dibk.at 
 
 Herz-Jesu-Gelöbnisfeier des Landes  
      Freitag, 27. Juni, 17.30 Uhr - Innsbruck, Jesuitenkirche, Karl-Rahner-Platz 2 
 
Auf zum Schwur, auf zur Tat. Feierlicher Landesgelöbnisgottesdienst mit Bischof Hermann Glettler, mit 
Mitgliedern des Landtages und Abordnungen der Traditionsverbände. Das Land Tirol erneuert das 1796 in 
Kriegsgefahr gegebene Versprechen, den Herz-Jesu-Freitag feierlich zu begehen und Jesus und seiner 
Botschaft der Gottes- und Nächstenliebe treu zu bleiben. 17.30 Uhr Landesüblicher Empfang. 18.00 Uhr 
Festgottesdienst, anschließend Agape und geselliges Miteinander. 
 

„Unsere Zeit braucht verlässliche Herz-Qualitäten, ein Plus an Aufmerksamkeit, Empathie und Solidarität.“ 
Bischof Hermann Glettler 

 
 Miteinander-Konzert – „Gen Verde“ singen für Frieden und Gerechtigkeit 
        Freitag, 27. Juni, 20.00 Uhr – Innsbruck, Basilika Wilten 
 
Die Musikerinnen kommen aus 14 Ländern. Was sie verbindet, ist die Liebe zur Musik und der Glaube an das 
Gute und eine gute Zukunft. „Gen Verde“ bringt die christliche Botschaft mit viel Herz, Empathie und 
Rhythmus zum Klingen und bestärkt die ZuhörerInnen, Verantwortung zu übernehmen und sich für 
Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung einzusetzen. Die Sängerinnen zeigen, dass man 
sich trotz unterschiedlicher Herkunft, Sprache und Religion gut verstehen kann, sie geben Zeugnis dafür, dass 
es möglich ist, aus einer Haltung von gegenseitigem Respekt, Menschlichkeit und Liebe zu leben. Eintritt frei. 
Spenden erbeten. 
 
 Herz-Jesu-Feuer in Tirol   
       Samstag, 28. Juni – Sonntag, 29. Juni, Nord-Ost- und Südtirol 
 
Mitglieder des Tiroler Schützenbundes, der Landjugend/Jungbauern, der Katholischen Jungschar/Jugend u.a. 
entzünden Bergfeuer. Die Signalfeuer verweisen auf die gemeinsame Verpflichtung, uns für eine Kultur der 
Herzlichkeit, Menschlichkeit und Solidarität einzusetzen - über alle sozialen, kulturellen und weltan-
schaulichen Grenzen hinaus. In Südtirol brennen die Bergfeuer traditionell am Sonntag.  
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 Herzschlag – Für den Frieden in der Welt 

Sonntag, 29. Juni, 17.00 Uhr - Mösern, Friedensglocke 
 
Abschluss des Herz-Jesu-Wochenendes. Treffen der Friedensbotschafter und Freunde der Friedensglocke. 
17.00 Uhr: Läuten der Friedensglocke, Gebet um Frieden und Versöhnung mit VertreterInnen unter-
schiedlicher Glaubensgemeinschaften. Im Anschluss Agape und geselliges Miteinander mit Musik. Bei Regen 
Andacht in der Pfarrkirche Mösern.  
 
     cyberherz I #MehrHerzInsNetz 

   Montag, 23. Juni bis Sonntag, 29. Juni  

 
Mehr Herz ins Netz – eine Woche für digitales Miteinander. Hatespeech, Shitstorms und digitale Kälte nehmen zu – gleichzeitig sehnen 
sich viele nach einem respektvolleren Umgangston im Netz. Mit der Aktionswoche „Mehr Herz ins Netz“ setzt das Haus der Begegnung 
Innsbruck ein bewusstes Zeichen für Herzlichkeit im digitalen Raum. Zitate von ExpertInnen, konkrete Alltagstipps für Zivilcourage und 
kleine Online-Inspirationen und Mitmachaktionen laden ein, empathisches Verhalten im Netz sichtbar zu machen – und zu leben. 
Die Beiträge erscheinen auf Instagram & Facebook unter dem Hashtag #MehrHerzInsNetz. 
 
 
Foto: 

 
 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Kettenbrücke (KORG) in Innsbruck mit Direktorin Monika Schober-Schöberl und Professorin 
Carina Wöckinger zeigen Herz. 365 Holzherzen, hergestellt im Caritas-Sozialprojekt „Abrakadabra“, erinnern daran, dass Nächstenliebe 
ein Dauerauftrag ist und das ganze Jahr über gilt. Bildnachweis: Reinhold Sigl, rechtefrei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


